
- 569 - 

 

Medieninhaberin, Herstellerin, Herausgeberin und Redaktion: Medizinische Universität Innsbruck. 
Anschrift, Verlags- und Herstellungsort: Innrain 52, A-6020 Innsbruck. 

MITTEILUNGSBLATT 
DER 

Medizinischen Universität  
Innsbruck 

 
Internet: http://www.i-med.ac.at/mitteilungsblatt/ 

 
Studienjahr 2015/2016 Ausgegeben am 21. September 2016 60. Stück 

205.  Bestellung Leiterin (Geschäftsführende Direktorin) Department für Hygiene, Mikrobiologie und 
Sozialmedizin 

206.  Bestellung stellvertretende Leiterin (stellvertretende Geschäftsführende Direktorin) Department für 
Hygiene, Mikrobiologie und Sozialmedizin 

207.  Bestellung Leiterin (Direktorin) Univ.-Klinik für Gynäkologische Endokrinologie und 
Reproduktionsmedizin 

208.  Terminplan Hearings Berufung „Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie“ 

209.  Ausschreibung von wissenschaftlichen Stellen 

210.  Ausschreibung von Stellen des Allgemeinen Universitätspersonals 



- 570 - 

 

205. Bestellung Leiterin (Geschäftsführende Direktorin) Department für  
Hygiene, Mikrobiologie und Sozialmedizin 

Das Rektorat hat in seiner Sitzung vom 13.09.2016 beschlossen, für den Zeitraum ab 01.10.2016 bis zum 
30.09.2019, 
 

Univ.-Prof.in Dr.in Cornelia LASS-FLÖRL 
zur Leiterin (Geschäftsführenden Direktorin) 

 
des Departments für Hygiene, Mikrobiologie und Sozialmedizin zu bestellen. 
 

O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch 

Rektorin 

206. Bestellung stellvertretende Leiterin (stellvertretende Geschäftsführende 
Direktorin) Department für Hygiene, Mikrobiologie und Sozialmedizin 

Das Rektorat hat in seiner Sitzung vom 13.09.2016 beschlossen, für den Zeitraum ab 01.10.2016 bis zum 
30.09.2019, 
 

Univ.-Prof.in Dr.in Dorothee HOLM-VON LAER 
zur stellvertretenden Leiterin (stellvertretenden Geschäftsführenden Direktorin) 

 
des Departments für Hygiene, Mikrobiologie und Sozialmedizin zu bestellen. 
 

O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch 

Rektorin 

207. Bestellung Leiterin (Direktorin) Univ.-Klinik für Gynäkologische  
Endokrinologie und Reproduktionsmedizin 

Das Rektorat hat in seiner Sitzung vom 13.09.2016 beschlossen, für den Zeitraum ab 01.10.2016 bis zum 
30.09.2021, 
 

Univ.-Prof.in Dr.in Bettina TOTH 
zur Leiterin (Direktorin) 

 
der Univ.-Klinik für Gynäkologische Endokrinologie und Reproduktionsmedizin zu bestellen. 
 

O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch 

Rektorin 
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208. Terminplan Hearings Berufung „Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie“ 

18.10.2016 

 
Wissenschaftlicher Vortrag im  

MZA-Hörsaal, Nr. 1-G0-144 
 

Uhrzeit Kandidatinnen/Kandidaten Dauer 
08:00 Uhr AL-NAWAS Bilal 

20 Min. Vortrag + 
10 Min. Diskussion 

08:30 Uhr GAGGL Alexander 
09:00 Uhr GASSNER Robert 
09:30 Uhr HÜMPFNER-HIERL Heike 
10:00 Uhr KESTING Marco 
10:30 Uhr KRAMER Franz-Josef 
11:00 Uhr MÜLLER-RICHTER Urs 
11:30 Uhr SCHELLER Konstanze 

 
 

Kandidatinnen/Kandidaten: 
 

1. Univ.-Prof. DDr. Bilal AL-NAWAS, Mainz 
„Struktur und Funktion in der rekonstruktiven Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie” 

2. Univ.-Prof. DDr. Alexander GAGGL, Salzburg 
„Die Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie zwischen Ästhetik und Rekonstruktion” 

3. Univ.-Prof. DDr. Robert GASSNER, Innsbruck 
„Biomimetik und Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie” 

4. PDin DDr.in Heike HÜMPFNER-HIERL, Leipzig 
„Aktuelle Aspekte zur Biomechanik und Chirurgie des Mittelgesichts und der Orbita” 

5. Prof. DDr. Marco KESTING, München 
„Rekonstruktive Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie – Herausforderung für Medizin und Zahnmedizin” 

6. Prof. DDr. Franz-Josef KRAMER, Göttingen 
„Die Behandlung von angeborenen und erworbenen Defekten im Kiefer- und Gesichtsbereich“

7. Prof. DDr. Urs MÜLLER-RICHTER, Würzburg 
„Kopf-Hals-Onkologie – Wege zur personalisierten Medizin” 

8. PDin DDr.in Konstanze SCHELLER, Halle/Saale 
„Spaltprävention – ist das möglich?” 

 

O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch 

Rektorin 
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209. Ausschreibung von wissenschaftlichen Stellen 

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen für wissenschaftliches  
Universitätspersonal zur Besetzung: 
 
 
Chiffre: MEDI-15858 
Ärztin/Arzt in Facharztausbildung, B1, GH 1, Universitätsklinik für Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, ab 
01.01.2017 bis zum Abschluss der Facharztausbildung (auf Dauer der Ausbildungsberechtigung), längstens 
jedoch auf 7 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: ärztliche Vorerfahrung 
in einer Ausbildung zur Fachärztin/zum Facharzt, wissenschaftliche Publikationen, Erfahrung im HNO-
Gebiet, praktische-medizinische Vorerfahrungen, nach Möglichkeit abgeschlossene Gegenfächer, Interesse 
für universitäre Lehre. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2696,50 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-15820 
Ärztin/Arzt in Facharztausbildung, B1, GH 1 (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Anästhesie und Intensivme-
dizin, ab sofort auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längstens 
jedoch bis 31.12.2017. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: ärztliche Vorerfah-
rung in einer Ausbildung zur Fachärztin/zum Facharzt, absolvierte Gegenfächer, Interesse an universitärer 
Forschung und Lehre. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2696,50 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-15857 
Ärztin/Arzt in Facharztausbildung, B1, GH 1 (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Hals-, Nasen- und Ohren-
heilkunde, ab sofort auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, 
längstens jedoch bis 30.04.2017. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: ärztliche 
Vorerfahrung in einer Ausbildung zur Fachärztin/zum Facharzt, wissenschaftliche Publikationen, Dissertati-
on, Erfahrung im HNO-Gebiet, praktische-medizinische Vorerfahrung nach Möglichkeit abgeschlossene 
Gegenfächer, Interesse für universitäre Lehre. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, 
Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2696,50 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-15877 
Ärztin/Arzt in Facharztausbildung, B1, GH 1 (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Pädiatrie I, ab 01.01.2017 
auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längstens jedoch bis 
31.07.2017. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: ärztliche Vorerfahrung in 
einer Ausbildung zur Fachärztin/zum Facharzt, Interesse für universitäre Forschung und Lehre. Aufgaben-
bereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2696,50 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
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Chiffre: MEDI-15892 
Ärztin/Arzt in Facharztausbildung, B1, GH 1 (Ersatzkraft), Sektion für Klinisch-Funktionelle Anatomie, ab 
sofort auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längstens jedoch 
bis 12.03.2017. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: Nachweis der wissen-
schaftlichen Qualifikation, Erfahrung in morphologisch-zellbiologischen Arbeitsmethoden, Erfahrung in der 
universitären Lehre, ärztliche Vorerfahrung in einer Ausbildung zur Fachärztin/zum Facharzt. Aufgabenbe-
reich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2696,50 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-15888 
Ärztin/Arzt in Facharztausbildung, B1, GH 1, halbbeschäftigt (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Biologische 
Psychiatrie, ab sofort auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, 
längstens jedoch bis 26.09.2020. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: Interes-
se an psychiatrischer, klinischer und wissenschaftlicher Tätigkeit sowie an universitärer Lehre. Aufgabenbe-
reich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1348,25 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-15901 
Ärztin/Arzt in Facharztausbildung, B1, GH 1 (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Allgemeine und Sozialpsy-
chiatrie, ab 06.11.2016 auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, 
längstens jedoch bis 28.02.2018. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: ärztliche 
Vorerfahrung in einer Ausbildung zur Fachärztin/zum Facharzt, Interesse für universitäre Forschung und 
Lehre. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2696,50 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-15902 
Ärztin/Arzt in Facharztausbildung, B1, GH 1 (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Biologische Psychiatrie, ab 
18.01.2017 auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längstens 
jedoch bis 15.05.2018. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: ärztliche Vorerfah-
rung in einer Ausbildung zur Fachärztin/zum Facharzt, Interesse für universitäre Forschung und Lehre. Auf-
gabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2696,50 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-15774 
Ärztin/Arzt in Facharztausbildung, B1, GH 1, Sektion für Allgemeine Pathologie, ab sofort befristet bis zum 
Abschluss der Facharztausbildung (auf Dauer der Ausbildungsberechtigung), längstens jedoch auf 7 Jahre. 
Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Leh-
re, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2696,50 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 
 



- 574 - 

 

Schriftliche Bewerbungen sind bis 12. Oktober 2016 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag in der Per-
sonalabteilung der Medizinischen Universität Innsbruck, Bürgerstraße 2 (3. Stock), A-6020 Innsbruck, einzu-
bringen. Die Bewerberinnen und Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und 
Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 
 
Vorstellungsgespräche sind möglich. Für Bewerbungen sind Bewerbungsformulare auszufüllen, die Sie un-
serer Homepage unter https://www.i-med.ac.at/pa/pa_formulare.html entnehmen können. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen 
Personal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Be-
werbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 

O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch 

Rektorin 

210. Ausschreibung von Stellen des Allgemeinen Universitätspersonals 

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen für Allgemeines Universitäts-
personal zur Besetzung: 
 
 
Chiffre: MEDI-15833 
Technische Assistentin/Technischer Assistent, IIIa (30 %, Ersatzkraft), Universitätsklinik für Innere Medizin V, 
ab sofort auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längstens jedoch 
bis 18.06.2018. Voraussetzungen: einschlägige Ausbildung oder Berufserfahrung. Erwünscht: Bereitschaft 
zum selbständigen Arbeiten, Computerkenntnisse für NGS Datenauswertung, hohe Lernbereitschaft für neue 
Softwarelösungen. Aufgabenbereich: Mitarbeit in der Präanalytik, wie Zellseparierungen und Isolierung von 
Nukleinsäuren aus Patientenmaterial, Auswertung von DNS Sequenzierdaten, Erstellung von Mutationsprofi-
len.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 576,45 brutto (14x jährlich) und kann 
sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer 
Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbe-
standteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-15904 
Technische Assistentin/Technischer Assistent, IIIa, Universitätsklinik für Neurologie, ab sofort. Voraussetzun-
gen: einschlägige Ausbildung oder Berufserfahrung. Erwünscht: Kenntnisse im Bereich Molekularbiologie, 
Proteinbiochemie, Histologie und Immunhistochemie sowie sehr gute Englischkenntnisse. Aufgabenbereich: 
Der Aufgabenbereich umfasst die wissenschaftliche Mitarbeit im Bereich des Neurodegenerations-
Forschungslabors. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1921,50 brutto (14x jährlich) und kann 
sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer 
Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbe-
standteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-15422 
Lehrling Tierpflegerin/Tierpfleger, OE Zentrale Versuchstieranlage, ab sofort auf die Dauer der Ausbildung mit 
Behaltefrist. Voraussetzungen: Pflichtschulabschluss. Erwünscht: Interesse, Fleiß, Belastbarkeit, Teamfähig-
keit, absolvierte Schnupperwoche. Aufgabenbereich: Ausbildung zur Tierpflegerin/zum Tierpfleger. 
Die monatliche Lehrlingsentschädigung beträgt im 1. Lehrjahr derzeit € 501,40 brutto (14x jährlich). Es han-
delt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 

 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 12. Oktober 2016 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag in der Per-
sonalabteilung der Medizinischen Universität Innsbruck, Bürgerstraße 2 (3. Stock), A-6020 Innsbruck, einzu-
bringen. Die Bewerberinnen und Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und 
Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 
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Vorstellungsgespräche sind möglich. Für Bewerbungen sind Bewerbungsformulare auszufüllen, die Sie un-
serer Homepage unter https://www.i-med.ac.at/pa/pa_formulare.html entnehmen können. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen 
Personal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Be-
werbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 

O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch 

Rektorin 


